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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.GeFo.50: Geschlecht, Ökonomie und materielle Kultur
English title: Gender, Economy and Material Culture

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erkennen die Interdependenz der Kategorie Geschlecht mit

ökonomischen Dynamiken (z.B. Ressourcenverteilung, Aneignung materieller

Güter) in historischer und aktueller Perspektive. Sie interpretieren Theorien und

Forschungsergebnisse zur Segregation des Arbeits- und Ausbildungsmarktes

und analysieren Prozesse der Kulturation und Entkulturation auf ihre

geschlechtsspezifischen Wirkungen.

Die Studierenden erhalten die Kompetenz geschlechtsspezifische Räume und Formen

wirtschaftlichen Handelns zu analysieren und kritisch zu hinterfragen. Sie werden in die

Lage versetzt, die Entwicklung und Relevanz geschlechterbezogener Arbeitsteilungen

zu verstehen, sowie unterschiedliche Organisationen unter geschlechterbezogener

Perspektive zu analysieren. Sie verbessern ihre Fähigkeit, die vielfältigen Prozesse

theoretisch und methodisch zu durchdringen und im Hinblick auf ihre Leistungsfähigkeit

zur Analyse aktueller gesellschaftlicher Dynamiken zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltung: M.GeFo.50.LV Vorlesung oder Seminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: M.GeFo.50.Sem Seminar (Seminar) 2 SWS

Von den folgenden Prüfungen ist genau eine erfolgreich zu absolvieren:

Prüfung: Referat (ca. 15 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 S.)

M.GeFo.50.Ref: Geschlecht, Ökonomie und materielle Kultur

10 C

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

M.GeFo.50.Ha: Geschlecht, Ökonomie und materielle Kultur

10 C

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

M.GeFo.50.Kl: Geschlecht, Ökonomie und materielle Kultur

10 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• besitzen vertiefte Kenntnisse zur Interdependenz der Kategorie Geschlecht mit

ökonomischen Dynamiken (z.B. Ressourcenverteilung, Aneignung materieller

Güter)  und können diese in historischer und aktueller Perspektive interpretieren

• kennen Theorien und Forschungsergebnisse zur Segregation des Arbeits-

und Ausbildungsmarktes und können die Entwicklung und Relevanz

geschlechterbezogener Arbeitsteilungen kritisch einschätzen

• sind mit Prozessen der Kulturation und Entkulturation in Bezug auf ihre

geschlechtsspezifischen Wirkungen vertraut und können die vielfältigen

Prozesse theoretisch und methodisch durchdringen und im Hinblick auf ihre

Leistungsfähigkeit zur Analyse aktueller gesellschaftlicher Dynamiken beurteilen

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Sabine Hess

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester, mind. einmal im Studienjahr

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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